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Seeg den 5 i 1839, ; predigen 15 nachbenannten Ruchen: 


25 er Heute Mittags 1 Uhr Beichte. x g 
et Marlen. Um 7 Uhr Heir Predigtamts⸗Candidat Coſock. um 9 Uhr Herr 5 
Fonſi iſtorialrath u. Superist. Bresler. Um 12% Uhr Einſegnung der Con⸗ \ 
firmanden des Herrn Diaes Dr. Hoͤpfner, Um Vale Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. Mit woch den 6. Mai Vorm. 9 Uhr Prufung der Ebnftemanden des 
e Herrn Archid Dr. Kniewel. Miktaßs 1 Uhr Beichte + 
ef Rt Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nach im, Herr Vicar. Hau. 8 
St. Johann. Vormitt. Herr Paſton Rösner. Anf. 9 Uhr. Beichte 87% Uhr. 
MNachm. Herr Caͤndidat Rothe 
ö e Vorm. Or. e db unden. fang hats 2 
* er Vorm. er Bortamät, Mittags Or. Diac. emma. 
Nachmitt. Herr Archid. Schnaaſe. : 
St. Clifabeih. Vorm. Herr Prediger wit. Comwunien, Sonnabend, ‚Ragmit 
tage 2 Uhr Vorbereitung. EA 
©. Brigitta. Vormittag Hr. Vlcar. Weitekzmp⸗ Nachm. Her Dfarradminifen« = 
e Grot mann. Su 
5 . Petri und Pauli. Vormtt. e en Hr. e ‚Ser. 
5 Anfeuß balb 10 Uhr. Hr. Predigtamts⸗Cand. Nins 
Larmeliter. Vormiteag Obe eee Slowlusk. Mach mit. ei Bin 
ear. . s 


er: 
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Et. Trinitatis. Vorm. Herr Prediger Blech. f Anf. 9 Uhr. Beichte Sonn = 
abend den 4. Mai 1215 Uor Mittags. Nachm. Herr Superint. Ehwalt⸗ 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongodius. Polniſch. 2 > 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlager. Nachm. Hr. Pred.⸗Amts⸗Can⸗ 
didat Koſack. Sonnabends 3 Üdr Nachm. Seichte. i 
Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superint. Dr. Linde. i 
St. Selvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. 5 E 
St. Ae Vorm. Herr Paſtor Fromm. Rachm. Herr Predigtamts⸗Can⸗ 
ö didat Funk. 5 i 
Heil, Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. ; f 
Spendhaus. Herr Predigkamts⸗Candidat Tornwaldt. Anfang halb 10 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Herr Pfarradminiſtrator Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormitt. Herr Vicar. Kroll. Auf. 10 Uhr. 
= Angemeldete Sr em d e. 
Angekommen den 3. Mai 1839. 8 5 N 
Die Herren Kaufleute Picht aus Stettin, Robert Gregory aus Mewcalle, 
Salomon aus Berlin, Herr Kaplan V. A. Steffen aus Freudenberg, die Herren 
Kaufleute J. Hunziker aus Paris, C. A. Worff aus Suprasl bei Bialyſtock, log. 
im engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Verſen aus Semlin und v. Mic» 
kowski aus Frontz, log. im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann Maybaum aus Balın, 
log. im Hotel de Thorn. SEE . RR, 
oBekanntmadung. ; 


1. Es find nunmehr fämmtliche zur Beſorgung der Zing-GCouporg für die 
Ste Serie uns uͤbergebenen Staatsſchuldſcheine von Berlin mit den neuen Coupons 
zurückgekommen. GER : 

Das Publikum wird hievon mit der dringenden Aufforderung benachrichtigt, 
den Zurück Empfang der noch bei uns deponirten Staarsſchuldſcheine des ſchleu, 
nigen zu dewerkſtelligen, und kann ſolcher taglich in den Vormittagsſtunden von 
9 bis 12 Uhr erfolgen. .. ee 

Danzig, den 3. Mai 1839. g . 

© Rönigl. Regierungs⸗Saupt⸗Kaſſe. 


: SEN BREISSEMENTS: 8 
2. Zur Vermiethung der Landflüde, Schidliz N 208. 35 Ruten, Stol⸗ 
zeaberg NE 12. 52 Nuten, NE 13. 15 URüthen, 2tes Neugarten 636, 21 
MRukhen, ſollen in einem N T 
£ den 10. Mai c. Vormilftags 10 Uhr 8 


- A —: 


auf dem Ruthhauſe vor dem Kaffe» Gehn 
zur Nutzung für 1839 ausgeboten werden. 
Danzig, den 27. April 1839. 


. 2 Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Kath. 8 
3, Der Mobiliar⸗Nachlaß des Einſaaß en Dietrich Peters, beſtehend in Zinn, 
Kupfer, Metall, Meſſing, Blech und Eiſen, Linnenzeug und Betten, Meubles und 
Hausge he, Kleidungsſtücken, Wagen und Geſchirr, Pferde, Kühe, Schweine n. f. 
w., ſoll in termino f \ 2 


Ifen Herrn Treichel anſtehenden Termine 5 


8 den 13. Mai c. Morgens 9 Uhr 
zu Rothebude beim Hakenbüdner Enß öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Zahlung verkauft werden. EEE, 
Tiegenhof, den 23. April 1839, : 
Böniglich Preußiſches Lands und Stadtgericht. i 


Der bin dun g. 


4. Anſere em 25. April zu Koͤuigsderg i. P. vollzogene eheliche Verbindung 
zeigen wir ſtatt jeder beſonderen Meldung ergebenſt an. . 


Marienwerder, den 1. Mai 1839. v. Wenckſter n, 
ä Lieutenant im öten Infanterie⸗Regiment. 
= 3 a Marie v. Wenckſtern geb. Kai ſch. 
NEE ED EEE — . 
ne \ Entbindung re 
5, Die beute Morgen 77½ Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Fraun von einem geſunden Knaben, erlaube ich mir meinen Freunden und Verwand⸗ 
ken hiedurch anzuzeigen. 9 C. A. Gurski. 
SR Danzig, den 3. Mai 1839. f 2 
ER 8 En Be a 1 9 Be = 
6. Heute Morgen 945 Uhr, ſtarb unfer lieber Sohn Carl Gufav Adolph, 
an der Lungenentzündung. Dieſe traurige Anzeige widmen wir unfern Theilneh⸗ 
menden und Bekannten. . Samuel Poplonskyp und Frau. 
Danzig, den 2. Mai 1839. BT 3 
Br Den heute 4 Uhr Abends erfolgten fanften Tod ihres Toͤchterchens Julie 
Caroline, in einem Alter von 5 Monaten, zeigen Freunden und Bekannten Fate 
beſonderer Meldung tief betruͤbt an Czwalina und Fran. 


N eiter ariſche Anzeige. 
„ Jn der Buchhandlung von S. Anhuth, Lang enmerkt M 432. iſt er. 
ſchienen „„ 5 N ee 


v 


> ur or... 


Danzig und feine Umgebungen. = „ 


Von Dr. Gotthilf Loͤſchin. 
ie verbeſferte und ſehr vermehrte Auflage. Preis 20 Sgr. 


Vorſtehendes Werk giebt nicht allein dem Fremden eine freue Schilderung alles 
Sehenswerthen und Mekwürdigen, fondern weiſct auch dem Einheimiſchen des Wiſ⸗ 
fenswertben und Intereſſanten gar Vieles nach. Sämmiliche Abschnitte bisfer Aten 


Auflage fi find berichtigt und beträchtlich vermehrt worden. 


Anzeigen 


Bei dem Herrn Stabtrath Dodenhoff, 8. . 
143. Mit dem Me tio; Miseris, atque desertis 5. Thlr. 144. R „F. N. 


10 Sgr. 145. Wenig aber doch gerne, G. W. 2 Paar Kinderſchuhe. 146. Un⸗ 


genannter 15 Sgr. 147. A. P. 1. Thlr. 148. von der rechtſtaͤdtſchen Haͤkerzunft 


„ ‚Sir die durch leberſchwemmung im Diarienburger werber x au kaun N 
Beitragen eingegangen: f 3 


8 able. 149. Unbekannter 10 Sgr. 150. von dem achtbaren Frauen⸗Verein zur 
„ AUnterſtützeng hilfsbedürftiger n e 31 Thlr. Zuſammen 44 Thlr. 5 Sgr. 


und 2 Phar Kiaderſchuhe. Die früher von FJ. E. K. 1 tagen 2 ae 
ind a unter. einem — Bezeichnungsbuchſtaden nolirt. 
Vi dem Herrn Haußtmann Sachs ze. 


931. Herr Lieutenant F. Thlr. 92. Seeg Konzerts des Löblihen : ; 


Sing-Wereing durch Hrn. de Veer 170; Th. 18 Sgr. e 171 Thlr. = 
Dauzig, den 3. Mai 1839, 8 i 
Oberbörgermeiſter Buͤrgermeiſter und Rath, 


10. \ Dienſtag den 7, Mai wird das Garten Local der Reſſource Einigkeit dum 
9 der geehrten Mitglieder eröffnet, und x Wlialer⸗Local geſchleſſen fein, i 


ches ergebenft anzeiget Nie Cm 


11. Ein Butſche von ordentlichen € Eltern, der Luft hat die Halerfunt zu erler ER 


gen, der melde ſich Niederſtadt, Weidengaſſe e 343. 
12. 


Den beiden Herren Geiſtlichen von der Domiuikanerkirche wird für ihre 5 
geleſſete Promakor⸗ Dienſte, bei der Wallfahrt nach Neuftadt, von den e ü 


Wallfahrtern gedankt 


13. Ein kafelförmiges Piauoforte iſt für den Sommer anch auf Tingwe 8˙0 

=, bermierhen. Wollwebergaſſe Ro. 1993; eine Treppe hoch. . 
14. Ein meſſingnes Dleuſſſiegel iſt am 30. v. M. in der Höͤtergaſſe berlohren 5; 

gegangen; dem ehrlichen Finder ober dem der über daſſelbe ſichere Auskunft geben 


kann, wird auf der Schuͤferei Mo. 7. ‚sine. Treppe e hoch, ginn Thaler Belehuung 


zuge ert. e ee e FETT 


ch > 
Ju Ein dender der Zeder bolt ade Mann, ſucht ein Unterkom⸗ 


men. Hierauf Reflectirende belieben ſich unter der verſi 881 R 6. A I. an 


e 


ae e zu wenden. i 5 1 2 
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Bi 24. Ein junger Oekonoin wünſcht, um ſich welter ausgubilden, FR berg wie 
auf groͤßern Gütern, aaa enderweitigeg Engagement, und ‚fiegt weniger Auf ein gro⸗ 
des Gehalt. Naͤheres bei mir, Bootsmannsgaſfe a 1179. J. G. Voigt. 

28. Sen Jede Art ee und eu werden berferligt Langenmerkt * 


SEN 


x 16. — Ohne, ‚vorherige dee mit mir bite ich auf meinen Nonen⸗ ben nem 


etwas zu zu Lorgen. i Cornelius u 
DREI EISS ed ee CHEN Zen 1 


8 17. Montag, den 6. Mat Nachmittags 3. Uhr, it die a 
A) ſammlung des Miſſtons⸗Vereins in der engliſchen Kirche Heil. ‚Seitgaffe 961. 


En OS: ES EEE N x 28 


18 Die ee meines Karchendinkres iſt bei dem Külter Dura 
Fork, ‚Korfenma dergae 4 ½ Sgr. zu haben. Dr. Kniewel. 


. Verſammlung des Enthaltſamkeltsveleinz 


findet ſtatutenmaßtg Montag den 6. Mai 7 Uhr Abends, in dem Hauſe des Herrn 
Ivedigee Karmann auf Langgarten ſtatt. Dr, Kniewel. 


ling, ein, Untertommen. Das ‚Nähere Aken Damm I 1243, 

A. Ein Beamter ſucht zu Michaelis, wo moglich Langenmarkt, Helzwarkt sder 
nahe liegende Hauptſtraßen, eine Wohnung von 4 heizbaren Zimmern nebſt Zube⸗ 
hör, die Verzimmer Sonnenſeite und der Haupttheil Sgal Etage. Auskunft und 


555 0 is werden unter G. B. im Jatelligenzj⸗Comtoir erbeten. 


Dies Veräuderung meiner Wohnung dom Sten Damm nach der Heil. Beiß- 

uff IM 9 1 neden den Fleiſchbaͤnken, zelge ich meinen werkhgeſchaͤtzten Kunden 

und einem hochzuverehrenden Publikum ganz ergeben an, und bitte um ferneres 
. Hamann, Schuhmacher. 

Einem geehrten Publikum feige ich ergedenſt au, daß Heil. Geiſtgaſſe ‚RE 


115 alle Sorten Seide und wollene Zeuge, Jedern, Blouden, Flehr, Baud, Hüte, 


dänische und Glace Hanbſchühe, auf das Schönſte gewaschen und gefärbt werden. 
W. Müller jetzt derehelichte Hamann. 


8 S 


, Sonntag den 5. d. M. Conzert in Herrmanndhof, 


Die unterzeichneten Vorſeher werden am 6. 7. und 8. dieſes Monats die 


5 am 2. Janvar jeden Jahres üb lich geweſene Kollekte für das hieſige Kinder⸗ i 


und Weiſenhaus perſönlich abhalten. Solches hiemit bekaunt machend, wünſchen 
ſte, dabei von ihren, auch in der. Wohlthatigkeit ausgezeichneten Mitbürgern, ſo wle 
bon allen Freunden hälfte Wale 8 reich lic Gaben der Lirbe ſich N 
un krſtgt zu ſehen. 
e den 2. Mal 1829. 8 
Die Vorſteher bes Kinder und Maiferfanfe. 


Velen; Pannenberg, Schwiers. 
28. Ja der ‚NEE am Jiſchmarkt ißt 755 ae Dane ai +3 ele 1 
te an nn Halergaße = 1453 ; Ä 


20. Ein Burſche von ordentlihen Eltern findet in einer Defliligtion als Lehr 


. 


— 641 — ae 


Bei meiner Durchreiſe nach St. Petersburg werde ich am 16. oder r. 


e 


Mai durch Danzig kommen. Sollte jemand meine zahnärztliche Hilfe in Anſpruch 


zu nehmen deabſichtigen, in welchem Falle ich gern mich einige Tage aufzuhalten 


“bereit bin, fo bitte ich desfalls verſiegelte Adreſſen im Gafhefe zum Engl. Hauſe 
bei Herrn Jacobſen abgeben zu laſſen. A. v. Laemmlein, a 


Warſchau, den 28. April 1839. Leibzahnarzt Sr. M des Kaiſers don Ruffland, 


a — a Mitglied des Obermedizinalraths und Ritter ꝛc. 
30. Ein Burſche von ordentlichen Eltern findet ein Unkerkommen beim Satt⸗ 
lermeiſter J. C. Schenk, vorſtaͤdtſchen Graben Ro 165. = ö 
31. Ein gutes Fortepiano wird zu miethen geſucht durch = 

SE F. W. Markull, Langenmarkt No. 451. 
eee e e 
5 32. Das Haus Langgaſſe e 515., im belebteſten Theil diefer Straße d 
h gelegen, ſowohl als Wohn⸗ wie auch als Ladengeſchafts,Haus beſonders geeig⸗ 

täglich in den Morgenſtunden zwiſchen 9 und 10 Uhr Langgaſſe N 403 zu 
erfahren. Es befinden ſich in dieſem Haufe 12 heizbare Zimmer, Küche, Kel⸗ 
ler, Waſſer auf dem Hofe, Stall für 3 Pferde und Wagenremiſe; ein Hinter» 


3 haus in der Deuelergeſſe mit beſonderm Eingang und 4 heizbaren Zimmern, Y : 


ſo wie Küche und ſonſtige Vequemlichketten N 
a ) 
335 Einem hohen Adel ſo wie einem hochzuverehrendem Publikum in und um 
Danzig zeige ich ergebenſt an, daß ich die Apetheke auf Neugarten am 4. März 
1839 käuflich übernommen habe; und werde es mir daher zur angenehmſten Pflicht 
machen, das Vertrauen der derehrten Herrſchaften durch meine reellen Abſichten und 
Sewiſſenhaftigkeit in der Verwaltung meines Geſchaͤfts zu erwerben. 

Danzig, den 3. Mai 1839. f E. Lange. 5 
34. Die Lebens: Verſicherungegeſellſchaft zu Leipzig hat den achten Jahres be⸗ 
uicht eingefande, welcher in meinem Comtoir zu Jedermanns Einſicht bereit liegt. 
Nach demſelden zählte tie Anſtalt am Ende des Jahres 1538 2369 Mitglieder, mit 
der Geſammt⸗Verſicherungsſumma von 3,091,600 4 

Wärend des Jehres 1838 find 372 Perſonen mit der Summa von 471,300 
Ha der Geſellſchaft beigetreten, für 29 Todesfälle find 31,000 S an die De 
rechtigten baar ausgezahlt worden. g 3 = 
Der günflige Kaſſen⸗Zaſtund geſtattete in dem abgelaufenen Jahre eben fo 
wie in den beiden vorhergegangenen, eine Dividende-Bertheilung don 25 preckent an 
diejenigen lebenslang Verſicherken, welche bereits fünf Jahre Mitglieder geweſen. 

Indem ich dieſe Ergebniſſe zur allgemeinen Kenntsiß bringe, unterlaſſe ich 
nicht zur Theilnahme an dieſem gemeinnützigen Inſtitut wiederholt einzuladen. Ver⸗ 

ſicherungs⸗Antraͤge werden jederzeit von mir angenommen. 

TE Theodor Friedr. Hennings, Langgarten M 2238. 
35. Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt derſichert unter ſehr vortheilhaf⸗ 


u 

8 net, ſell aus freier Hand verkauft werden, und find die näheren Bedingungen 0 a: 
8 
8 


ten Bedingungen Gebäude, Mobilien, Waaren x. gegen Jeuersgefahr. Anträge 2 


werden gleich verdindlich von dem unterzeichneten Agenten angenommen, 
: £ Theodor Friedr. Hennings, Langgarten 2 228. 


deeßren zu wollen. 


F. W. C. 
40. Sonntag den 5. Mai Nachmittag Konzert, 


. 


ee 


36. Da ich Endes berzeichnete beabſichtige, das Geſchaͤft meines ur längſt ver- 


‚ Horbenen Mannes, des Tuchbereiters Joh. Wilh. Pawlowski, Paradiesgaſſe N 


1050. fortzuſetzen, fo bitte ich hiemit, nicht allein alle reſp. Kunden des Verſtor⸗ 
denen, ſondern auch das ganze achtzare Publikum der Stadt und Umgegend, das, 
meinem verblichenen Manne geſchenkte Vertrauen, auch auf mich übergehen und hie⸗ 
durch einen Troſt der trauernden Wittwe angedeihen zu laſſen. : 5 
5 5 , Die Witwe Ann a Reg. Pawlowski 

35 Antraͤge zur Verſicherung gegen Jeuersgefahr bei der Londoner Phoͤnir⸗ 
Aſſeenranz⸗Compagnie auf Srundffücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Ledene⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelikan. Compagnie wer den angenommen von ler. . 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe AZ 1991. 

f 5 5 x gr 32 
30. Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Auſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur bei Be: 

Fr. Wüſt, Wollwebergaſſe 1 1986. 
39. An eln verehrliches handeltreibendes Publikum hiemit die Anzeige, daß, 
durch den in meiner Fabrik neu angelegten Rectifications- Apparat, ich in den Stand 
geſetzt bin bedeutende Quantitaͤten Spiritus ſchnell unter Außerſt billigen Bedingun⸗ 
gen zu rectifiziren, hinzufuͤgend die Bitte mich mit re e gefaͤlligſt 
5 rumbü gel. 


E 


zur Eroffnüng des neẽndecorirten Salons in Jeſchkenthal, wozu ein hochgeedrtes Pu⸗ 


blikum ergebenſt einladet. i Schroder. 
!!... K 


S8 
94. Den geehrten Damen wie den Herren Kauf: ® 
leuten, Kuͤnſtlern u. Handwerkern, welche durch « 
Ö Einreichung von Handarbeiten und andern Gegenſtändeu gütigſt dazu mitweir⸗ 
ken wollen, die Roch der durch Uederſchwemmung Verunglückten zu lindern, 
wird hiemit die ergebene Anzeige gemacht, daß der 25. Mai als ſpaͤteſter 
Ö Termin zur Einreichung der Liebesgaben feſtgeſetzt if, Möge auch dieſer “ 
Y woblthatige Zweck recht freundliche Aufnahme finden, damit auch hiedurch ı 
5 al und Sorge gehoben werden kann. Ten froͤlſchen Geber hat @ 

Gott lieb. N = 


D 


3955 


Sec ο 


—— ieee e 


F 42. Das Grundſtück iu der Hintergaſſe Ne 125. gelegen, deſtetend aus ds. 
92 Zimmern, Kammer, Kuͤche, Boden, Keller und ſonſtigen Begnemlichkeiten iS 
V und ‚gegenwärtig noch bis Michaeli 1839 vermiethet, fol ſofort aus freier S 
© Hand verkauft werden und ſind die naͤheren Verkaufs⸗Bedingungen zu erfah⸗ dh 
ren im Comtoir Brodtdänkengaſſe Ag 705. bell. ’ 
Danzig, den 29. April 1839. Sebrüber Baum. 


s e eee ee ee e f 
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43, Die Kabeunſce Gemülde⸗ Sämmbeng in ent rufe Sundenaffe, 8 60. 
5 wird ven, Beſuche dis gebildeten Publikums bon En ab an e . Mit. 5 1 
3 von 11—1 Uhr gesffnet fein. ie E 


a den 2. Mai 1839. g f 
en Die Aelteſten der Banfm annfhäft. — 
„ Zoene. Abegg Eggert 8 = N 5 1 
44 Neues Etabliſſemenk. 5 f 


11 an Publiko erlaube, ich mir biet 
die Eröffnung meiner Weinhandlung, verbunden 
mit einer Weinſtube, anzuzeigen und unter Zuſt⸗ 
cherung reeller und prompter Bedienung um si b 
ee a zu bitten 

eat Heinrich Feel 
Langenmarkt M 433. 
Danzig, den 1. Mai e 


en Eine Mühle an 5 Habaune, Altſtadt Ne 790, f 10 verpachten, 
und > ir Jungfergaſſe M 746. Bermutag 8 8 11 Ahr zu 5 8 5 5 


5 5 Juden ich zur ffenttißen Keuntaiß ae Bi Eonhten' den 5. Mal e. i 
der Eile eröffnet wird, beehre ich mich zugleich die Verſicherung auszusprechen 1 
daß meinerſeits Alles gethan werden ſoll, um allen und jeden Wüsſchen des ve. 7 78 
e ein vollkommenes Genüge zu leiſten. 5 Weckerle. 1 
n Ein in der Heil. Geiſtgaſſe hieſelbſt belegenes Srundſtück, im beſten ben 
Er Sue Zuſtande, iſt unter sehr bortheilhaften nn gen ſofoxt zu berkgufen. D 
Nähere bei dem Geſchaͤf s⸗Commiſſtonair Woſche, Seifengaſfe A 952. ; 
48. Meine Wohnung Korkenmachergaſſe babe. ich nach der enge. NE 384 
verlegt, und bitte ganz ergebenſt um die fernere Gewogenheit meiner geehrten Kun- 
den, ſo wie auch um den geneigten Zuſpruch eines hohen Publikums Mein Be- 
Frreben ſoll Reis dadin ge ichtet fein, jeden reelh, promte mik guter Ichubmacherar⸗ 1 


za nad den billigſten Preiſen zu berſeben. EEE 5 33 M. Piep john. = 
-Sontagd. 5. d. M. Conzert . Froſiſchen Garten. 
50 Eine Jun frau, die ſchon einige Fahre als Erzieherin. cendittsnrt hat und 


im Franzöfiſchen und allen Schulwiſſenſchaften geübt ist, wünſcht Wieder ein Enga- 
gement in der Stadt oder auf dem e Des e Scnäffeſ hae * 631. 
Aue Fee o 8 
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5 Bellage zum Danziger Inkelligenz⸗Blatt. a ; 5 5 


Nro. 103. Sonnabend, den 4. Mai 1839. 


In, 
7 


— mn, 


51. Concert-Anzei „ 

Iceh beabsichtige, zum Besten der durch die VDeberschwemmung im Ma+ 

sienburger Werder Nothleidenden, 'künftigen Dienstag den 7. buj. Nachmit- 

tags um 4 Uhr, in dem, von den Herren Aeltesten der Kaufmannschaft 
dazu gütigst bewilligten Saale des Artushofes, „ : 

) J. Haydn, 


die 4 Jahreszeiten, Oratorium von 
zur Aufführung zu bringen, und ersuche hiemit Ein geehrtes kunstsihnniges 


Publikum ganz ergebenst, durch eine reiche Theilnabine dem milden Zwecke 
‘ förderlich zu sein. Biltete zu 15 Sgr. und Textbücher zu 21% Sgr. sind in 
den Musikalienhandlungen der Herren Reichel und Nötzel, so wie auch auf 
dem Langenmärkte bei Herrn Josti zn haben. F. W. Markull, 
52. Es werden Penſionaire, kleine Maͤdchen von 6—12 Jahren geſucht, die 
zugleich gründlichen Unterricht im Franzöſiſchen und allen Schulwiffnſchaften erhal⸗ 
ten koͤnnen. Das Nähere Schnuffelmarkt NE 637. eine Treppe boch zZ 
53. Fur den Carthauſer Kreis find in dieſem Jahre keine Beſchaͤler geſchickt; 
da ich im Beſitze eines ſehr guten Hengſtes Xerxes — perfifher Rage — mich ber 
finde, fo zeige ich auf mehrſeitiges Verlangen hierdurch an, daß für den üblichen 
Preis von 20 Sgr., wobei ich mehr das allgemeine Intereſſe, als das eigene be⸗ 
kkuückſichtige, die Stuten bei mir aufgenommen werden. Die Tüchtigkeit kann ich 
Durch Atteſte beweiſen. l „ b. Ver ſen 
5 5 Semlin, den 2. Mai 1839. BEE 2 . 1 
54. Ein Sohn ordenklicher Eltern, welcher Luft hat in einer Hiefigen guten 
Weinhandlung die Weinküperei und übrigen hiezu gehörigen Kenntniſſe zu erlernen, 
und die noͤthigen Schulkenntniſſe dazu beſitzt, kann ſich deshalb melden im Haus⸗ 
Offizianten⸗Bußeau, Langgaſſe % 59. „„ 
55. Die Verlegung meiner Weinhandlung von der Hundegasse No, 268. 
nach dem Hause Brodtbänkengasse No. 708. zeige ich gauz ergehenst an, 
Bei dieser Gelegenheit erlaube ich mir zugleich meinen geehrten Abnel⸗ 
mern für das mir geschenkte Wohlwollen zu danken, und bitte mir dasselbe 
auch ferner zu erhalten. a 5 er 22 a 
b Danzig, den 1. Mai 1838. 3 Ve F., W Pohl. 
56. Ein jung's Frauenzimmer, welches dar Beſorgen der Küche und Schneidern 
versteht, wunſcht eine Anſſellung zu haben, Nähere Nachricht in der Tonnen⸗Fabrik 
in der Paradiesgaſſe. i . 


. 
* 
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N Das im vorigen Jahre neu ausgebaute Haus Ilundegasse No. 
263., nach der Dienergasse No, 210, durchgehend, in welchem seit vie- 
len Jahren ein Colonial- Waaren - Detail - Geschäft betrieben ist, soll 
entweder mit oder ohne Ueberlassung des Geschäfts, aus freier Hand 
verkauft werden. Das Grundstück besteht aus acht heizbaren meistens 
geschmackvoll decorirten Zimmern, einem Waaren-Gewölbe, drei Kel- 
lern, einer grossen Remise und einem Brunnen auf dem Hofe, Die 
© Uebergabe kann zu Michaelis d. J. erfolgen. 
© 


ee 


0 
9 
© 
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x Ver miet hungen. ne 
58. h Heil. Geiſtgaſſe 938. find 2 meubl. Studen auch einzeln zu vermiefhen. 


85 
3 Nähere Nachricht wird im Comtoir des bezeichneten Hauses er- 


SSG 


59. Zwei nebeneinander ſeyende Höfe, auf der Speicher ⸗Inſel in der Brands x 


af, Dat dem Waſſer find zu vermiethen, und das Nähere Gerbergaffe No. 63. 
zu erfahren. SR eG ee > 

60. Neugarten AZ 430. if die obere Etage, beſt⸗hend aus 6 heizbaren deco ⸗ 
zirten Zimmern, nebſt Küche, Speifekammer, Keller, Boden, Holzgelaß, Waſſer auf 
Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe, freien Eintritt in den Garten, und mehrere 
Bequemlichkeiren zu vermietden, und Michaeli zu beziehen, auch ohne Pferbeſtal. 


Nachricht daſelbſt von 11 bis 3 Uhr. 255 
61. Das Haus NM 52. in Schidlitz iſt noch zu vermiethen; es enthält: 3 
Stuben, 2 Kammern, Küche und Keller, anbei ein kleiner Hofraum mit Holz: und 
Hühnerſtall, und ein netter Obſt⸗ und Gemüſegarten, mit einem Sommerhaͤuschen. 
el Hel Cetas: MR 756, And 2 Zimmier, Küche a. fer fehe Hi 
62. eil. Geiſtgaſſe 56. fin immer, Küche ꝛc. ſoglel r billig 

zu veimiethen. Näheres Frauengaſſe VE 335. 0 eur RT 

63. Langgaſſe No. 529. find 2 Zimmer vis a vis, zu vermieten und gleich u 


64. Breitgaſſe Ro. 1057. if eine Hinterſtube nebſt Küche, Hof, Keller dc. zu 
vermiethen; auch eine Hangeſtube an einzelne Perſonen. Mäheres daſelbſt. N 
65. Sandgrube Ro. 432. iſt ein Zimmer nebſt Küche und eigener Thuͤre mit 
Eintritt in den Garten zu vermiethen. 3 5 a 8 2 
66. Heil. Geiſtgaſſe A 918. iſt eine anſtaͤndig meublirte Stube zum 1. Juni 
zu vermieihen. Das Nähere daſelbſt in den Vormiktagsſtunden. . 
67. Obhra an der Mottlan NE 256. find: 2 Stuben mit oder ohne Meubeln, 
nebſt Eintritt in den Garten für dieſen Sommer zu dermiethen. 
68. Die Delle» Etage der ſtadtwaͤrts belegenen Seite des Hauſes Langgartes 
No. 228. beſiehend in 3 heizbaren Zimmern und 2 Kammern nebſt Küche, Speiſe⸗ 
5 e Holzſtal und Eintritt in den Garten iſt vom 1. October d. J. zn 
vermiethen. & 5 d 


* 
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69. In der Fleiſchergaſſe M 53. if eine Oderwohnung zu vermiethen, de⸗ 
ſtehend ang 2 Studen, 4 Dachkammern, Holzoelaß, Hof, Einkritt in den Garten. 
70. Das Haus in der Dienergaſſe W. 153. mit 3 heizbaren, und einer Ne⸗ 
denſtube, Bodenkammer, Boden, Küche, trockenem Keller, Hof und kleinem Garten, 
nebſt allen Bequemlichkeiten iſt Michaeli d. J. zu vermiethen. Das Nähere Lang» 
garten M211. = 8 — 


22 ·˙·ꝛ .. 
: Au ct i one n. i ! 
71. Montag, den 6. Mat d. J., ſollen in dem Hauſe Wollwebergaſſe 2 546, 
auf freiwiſliges Verlangen Öffentlich durch Auction verkauft werden 
1 gold. Repetiruhr, 2 dito Eplinderußren, 1 ſilb. Taſchenuhr, 1 gold. Ring, 
1 dito Tabatiere, 1 Tulaer Doſe, einiges Süderzeng und mehrere meerſchaum 
Pfeifenköpfe mit Silberdeſchlag, 1 Fortepiane, 1 Trimeaux, (87 hoch und 27 
dreit) mehrere Pfeiler und Toiletſpiegel, 1 Waſch⸗ u. 1 Reiſe⸗Tollette, mahagen- 
Sophas mit Moirbezugen und Springfedern, Rehr⸗, Polſter⸗, Kinder⸗ und Lehn⸗ 
fühle, 1 dito mit Bildhauer⸗Arbelt verziertes Sekretair, mehrere ausgezeichnete 
mahagoni Spiegel⸗ und Schreibkommoden, dite Servanten, Schenk, und Bücher⸗ 
ſpinde, 1 Schreibtiſch von Cederndolz, dirken polirte wie auch ſichtene Schränke 
und Tiſche aller Art, mehrere Dutzend dito Stähle, dito Sopha⸗ und Rahmbettge⸗ 
tielle, (2 von Zuckerkiſtenholz) 1 Teppich, Bettes u. Matratzen, Gardinen, Porzel⸗ 
lan, Fapance, Glas und Kryſkall und vieles kupf., zinn., meſſing., eiſern. und hoͤl⸗ 
zernes Haus⸗ und Küuͤchengeraͤth, 0 ; ser 
Ferner: Mehrere Defgemälde, (Stratonica und Ricanor vos Battont, Na 
poleon nach Gerard von Meverheim jun.) Kupferſtiche, Bildniſſe berühmter Feld⸗ 


berren, Landkarten, Lithographien, Zeichnungen u. Bücher, 1 Thermometer, 1 Baro- - 


meter, ausgezeichnete chirurgiſche Inſirumente und Geräthſchaften, 1 engl. Sattel 
mit Bügel, 2 complette Kepfgeſtelle für Pferde mit Beſchlag und Kandaren und 
viele andere nützliche Sachen mehr. 


22. Dionnerſtag, den 16. Mai d, J., ſollen vor dem Arkushofe auf freiwiliges 
Verlangen ER i 


mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, (2 braune) 
Halb⸗, Reiſe⸗, Stuhl⸗, Sygtzier⸗, Leiter⸗ und Ka⸗ 
ſtenwagen, Kutſchen, Droſchken und Kabriolets, 
1 Leichenwagen, 3 Trauerkutſchen, Kutſch⸗ und 
Jagdſchlitten, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Reit⸗ 
und Arbeits⸗Sattel, Halskoppeln, Halfterketten, 
Schnee- und Fliegen⸗Netze, Decken, verſchiedene 


(2) 
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.Gknge Nider, Wagen⸗Untregegelle, Hechſeladen, 
5 ‚Sutterkallen: und viele andere Stall⸗Utenſilien 
4 


entlich an den Meiſtbietenden verkauft werden: f 
Auction zu Alt: Schottland. 5 
Freitag, den 10. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr, ſoll im Haufe in Alt⸗Schott. 
land e 87. neben der Kirche, auf freiwilliges Verlangen gegen bare Zahlung 
oͤffen lich verſteigert werden: 3 Arbeitswagen, 2 Beſchlagſchlitken, 1 Puffſchlitten, 1 
Jagdſchlitten, 1 Kutſche, 1 Stuhlwagen, 1 Droſchke, 1 Handwagen, diverſe Geſchirre, 
Leinen, Halfter und Stallgeraͤth; ferner 1 braune Stute, 1 Kuh, 1 eiſ. Waage⸗ 
balken mit Schaalen und Gewichten, diverſe Meubela, Kleidungsſtücke, Haus⸗ und 
Küchengeräthe, 4 Hirſchgeweihe, 1 eichene Mangel, Garten ⸗Utenſilien und vielerlei 
andere nuͤtzliche Sachen mehr: . J. T. Engelhard, Auckionator. | 
74 Montag, den 13. Mai d. J., ſollen im Ahttions-Lofal in der Jopengaſſe 
a 0 gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen durch öffentliche Auction ver» 
kauft werden: BE 2 en 
goldene Rpetiv und Cylinder⸗Uhren, ſilberne Taſchenuhren, Tiſch⸗ urd Wand 
uhren, 1 go dene Tabatiere, I: Tulaer Doſe, goldene Ringe und Nadeln, verſchiede⸗ ö 
nes Sißdegeng, 1 Parthie ſchwarze, blaue, braune, gruͤ. 
ne, ollven⸗ und verſchiedene andere modenfarbne 
Tuche zu auffallend billigen Preiſen, 1 wabaßz: Flölen 
Sekretate nebſt 2 Kaſten wit 6 Walzen, Deren jede 2 Stücke ſpielt (das Werk iſt 
ganz. vollddadig,. Gewicht und Schlüſſel zum: Aufziehen werden mitgeliefert), 1 
ſchwarze Edenholz⸗Floͤte mit ſildernen Klappen, 1 Guitarre in polirtem Kalten, 2 
Violin n, 1 Fortepiano, mehrere große und kleine Spiegel, mehrkre Kronleuchter, 
1 Reiſe⸗ Toilette, 1 großes Kramſpind mit Glasthüren, 1 Mangel, mahagoni' und 
birkene Menbeln aller Art, Betten, Matratzen, Gardinen, Wäſche, Kleidungsſtücke, 
worunter 1 Offtzter⸗Ueberrock mit ſchwarzem Pelz, 3 kito ohne Pelz 2 Uniformen, 
10 grau tuchner Offiziermantel, 2 Cjakots, 2 Schärpen, Epaulettetk, Degen mit 
Port dlepse und mehrere andere Offiſter⸗Uniformſtuͤcke, 1 Parthie Düher, 4 Rike 
Satin Oree, 6 Ellen ſchwarz. Atlas, 19 neue ſeidene Weſten, Alabaſter⸗Vaſen ums 
ter Glasglocke mit Blumen, Holz⸗Bronce, und porzeklane Figuren, Töpfe, Dosen, 
; Leuchter und Taſſen von chin eſiſchem Porzellan mit Malerei und Goldverzierung, 
SGlaswaaren, plattirte und lakirte Leuchter, Spucknaͤpfe, Brodkörbe, Lichtſcheeren 
und Flaſchen⸗Un terſätze, Aſtral⸗ und Milchlampen und noch vielerlei Diſch⸗„ Haus ⸗ 
und Küchengeräth, Fapance, Kupfer, Zinn, Meſſing, Eiſen und Hölzerzeug, 
„ Wieſen⸗Verpachtung in Kriefkohl. 
ö Mittwoch, den 29. d. J. Vormittags 10 Uhr, werde ich auf Verlangen des 
Herrn J. G. Pich, in deſſen Hoft auf dem Hinterlande daſelbſ verpachten; 
RER Circa 60 Morgen Wiefenfand: Bee 


* 
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in beeilen Stücken bon 3 bis 12 Wegen gur diessährigen Heu⸗ and Weib; 
nutzung. J. T. Engelhard, Auctionator. 


76. Umſtände halber wird die auf Montag, den 6. 
M. angekuͤndigte Auction mit Fourniren und 
engl. Jenſterglas nicht abgehalten werden. 
Richter und Meyer. 


77: Mittwoch, den 15: Mat d. J. Vormittags 10 Uhr, wird eine Quantitat 
fichtener Bohlen und Dielen auf dem Hofe Schaͤferei WM 38. neben dem Seepack⸗ 
hofe ur oͤffentliche Auction an den Meiftbietenden verkauft werden, als 
99 5 Stück Aeg Are 38 20305 Saß e a 
20: 


—— 


51 a „ 10-15 „ 
928 4 Dielen 20 —30 0 E 
103 „ * „ 15 — 20 9 
52 „ „ „ 10—15 „ D 

. Akige Ale „ 20-30 = „ 
42 * 1520 
12 „ 10-19 = 


Vorgenanntes Holz wird zur Bequemlichkeit der refp:. Käufer in kleinerm . 


Quantitäten gerufen und der Zahlungstermin fuͤr hieſt ige, fi Wer Bit der Aue⸗ 
tion bekannt 1 werden. 


— 


Sa ch en J ve kaufen in Saut 
1 . i RE Mobilia oder bewegliche Sachen. 
B= Sehr ſchoͤnen Himbeereſſig das Quart 3 Sgr, dite in 3% laschen ganz 
ſtarker a 3. Sgr., Weinmoſtrich die Flaſche e 5 Sgr., vvrzuͤglich ſchoͤne Bremer Heer 
ringe a 1 Sgr., Sardellen 8 Sgr. per i, ſo wie ſehr gutes trocknes ‚So als: 
geſchaͤlte Aepfel 273. Sgr., Kirſchen 2 Sgr. u. Montauer Pflaumen 175 OR, per 
. 


di empflehlt E H. No 
173. Schön geräncherter Luchs a: Bi. 7. ‚Car: iſt zu haben bei 5 
- C. V. Richter & Ce. . 3 
80% Zenſter mit aden und eine ſtarke 2 fluͤgl. Thur, alles mit bounkndhen 


5 41 ie zu verkaufen, Heil. Geiſtgaſſe 2 1012. 
nu großes: modernes Galanterie⸗ Waaren⸗Glasſpind 0 billig 58 berkaufen. 
8 Räber Nachm: tkags in der Heil. Geiſtgaſſe M 797 
62. Deinfaͤche J. anegewehre find, zu 5: und 4 Thlr. zu Bertafen, Kaſſubſchen 
Markt am 1 No. 965 
831 Cbabracken und Sete diebe in groß ter Auswahl, fo wie Stall⸗ 
röcke e billigen Preifen: Oertell u. Gericke, 
e A 633. 


— 45 — 


84. Cirtd 30 he Gorafpäne zur Dingung find käuflich zu haben im eker. = 
Spricher, Milchkannen⸗ und Hopfengaſſen⸗Ecke 
3835. Sefüllte Georginen⸗Knollen in großer Auswahl, von 27% Sgr. bis zu den 
hoͤchſten Preiſen find von Heute an zu haben bei J. Piwowskt, Langefuhr M 8. 
86. Sehr ſchoͤne Rapfkuchen a 227 Sgr., fe wie alle Sorten friſche au und 
en erhält: man fortwährend bei Wilhelm Drewitz, Kohlengaſſe W 1028. 
7. Schoͤner rother und weißer Klee» und Toimotienſaamen iſt zu haben dei 
f 8 Heinr. d. Dühren, Pfefferſtadt M 258. 
38. Starke Bler⸗ und Rumimflaſchen verkauft billig Heinr. v. Duͤhren. 


ne werden zu dußelſt billigen Dice 
en berkauft bei 

o. Alle Gattungen neueſter und beſter Herren» Hüte 
A in großer Auswahl 15 billigſten feſten Preiſen vorräthig: in der Tuchwaaren⸗ 
Handlung des C. L. Köhlo, Langgaſſe M 532. 
91. Heil. Seiſtgaſſe M 762. find 2 gute alte Oefen zu verkaufen. 


Gaͤnzlicher Ausverkauf von ord. gruͤnem und 
weißem Glaſe zu außerft billigen Preiſen. 


Zu hernntergeſetzten Preiſen verkaufe ich mein Lager aller Sorten grüner Rare 
ker Boukeillen und diverſe Sorten weißes Glas, und empfehle beſonders zur ge 
de 


neigten Beachtung, Medizinglaͤſer für die Herren Apotheker, Vogel⸗ 
glaͤſer fir die Peters durgfahrer und Tint tfaͤ ßer zum Gebrauch der Schu⸗ 


len, mir liegt nur an der raſchen Räumung, und will ich die Preiſe noch mehr BR. 


berunterſetzen, wenn ſich Kaͤufer zu ganzen Parthien finden follten, mein Lager von 
a Ne und Porzellan empfehle 8 der Berückfichtigung Es. reſp. Publikums. 
G. Müller, ten Damm NZ 1284. 


58. Von dickem weißem, als auch gewoͤhnlichem 


und ordinairem Spiegelglaſe baker wir die gangberſen Größen 
ſtets verrätbig, committiren tu Zeit von 8 bis 10 Wochen für unſer Niſiko jede gr 
wünſchte Höhe und Brzite, und Wellen die Preiſe derſelden, fo wie für 


Trimegux⸗, Wand⸗, Pfeiler: und Toilettſpiegel 
in modernen gefälfigen mahagoni u, birknen Einfaſſungen, zufolge unſerer vieljaͤhri⸗ 
gen Geſchaftsverbindung und ziemlich bedeutender Einnahme, äußerſt billig. 
Auch nehmen wir alte ſchadhafte Spiegelgläfer zur Reparatur an, und laſſen 
dieſelben (wenn ſie nicht zu ſehe von Stockflecken angegreiffen) in den Stand nenen 
fehlerfreier Glaͤſer ſetzen. . G. Hallmann, Wwe. & Sohn, 5 
Tobissgaſſe M 1858, 
94. Hohe Segen Ne as bud deppelte Narciſſenzwiebeln in derte, 


957 Jopengaſſe, Veutlergaſſeuecke iſt ein guter, brauchbarer Stubene fen billig 
zu verkaufen. ; 5 ET ; 


36. 1000 Stick fette Hammel und 22 Stück fette ſtarke Maſtochſen find auf 


d. J. abzunehmen, zu verkaufen. 3 8 f 
97. Eine fo eben erhaltene zweite Sendung achter 
en Kuhkaͤſe beſter Dualität, habe erhalten und empfehle ſelbige a 3 Sgr. pre 
üg En: - E. H. Mbßel. 
98. Schöner weißer Kleeſaamen iſt Langenmarkt Ne 499. zu 72 155 N 
99. Can de Cologne von Carl Anton Zanoli, in ganzen und halben Fla⸗ 
ſchen, wie auch in eckigen Flacons, von aus gezeichnet ſchoͤner Qualitat erhielten 
und empfehlen N Oertell & Gehricke, Langgaſſe N 533. 
8 900 r KT 


N dem ablihen Gute Ninsk bei Graudenz zu annehmdaren Bedingungen, zu Johann 


e 
8 : August Weinlig, Langgasse No. 408. . „ 
J empfiehlt zu dem bevorstehenden Feste sein durch persönlichen Ein- _ 
! NN kauf auf der Leipz, Messe, als durch directe Zusendungen nen assor- % 
tirtes Putz- und Mode-Waaren-Lager, bestehend in den neusten Früh- 4 
Jahr- und Sommer-Moden in Hüten und Hauben, feinen franz; Blumen N 
und Bändern, Gravatten, Colliers und Echarpes in Gaze und Atlas, 
5 Gaze-Schleiern, Arbeitsbeuteln, einer grossen Auswahl Umschlageti- 8 
cher, Shawls und Schürzen in Mousseline de laine, Handschuhen al- % 
ler Art, baumwoll. Strümpfen, so wie ein sehr reichhaltiges Sortiment 8 
Schweitzer und Sächsischer weisser Stickereien in Mull, Nett und 4 
Organdyn, nebst vielen anderen in das Fach der Mode fallenden Arti- 4% 
keln zu den möglichst billigen Preisen. BE Sa > 
a 2 
701. D Den Empfang einer Parthie der rühmlichſt bekannten Luͤtticher 
Jagd⸗Geraͤthſchaften, heſtehend in Jagdtaſchen, doppelten u. einfachen 
Patent⸗Schrotbeuteln, Schrotſuͤcken, Pulverflaſchen. Zuͤndhutmagazine, Zuͤndhüte, 
lederne Jagd⸗ und Reitpeitſchen, Zagdpfeifen te., ferner feidene und baumwollne 
Sonnenſchirme und Knicker in größter Auswahl und beſter Qualits, 
alle Gattungen Regenſchirme, ſeidene und Laſting⸗Herren⸗Cravatten, fo wie die mas 
dennen Herren⸗Huͤte in feinem Fig und Glanz⸗Belpel, zeigt hiemit erge⸗ 
bent an, und empfiehlt dieſe Gegenſtände fo wie alle übrigen Artikeln feines wohl⸗ 
aſſortirten Galantreie⸗Waarenlagers zu den billigſten Preiſen. 
8 N J. Prina, Langgaſſe 20 
1b. . Weine Niederlage von Tabacks⸗Pfeifenſachen ver Herrn 
J. Priua, Langgaſſe A@ 520. iſt durch neue Zuſendung mit allen Artikeln wieder 
aufs reichhaltigſte verſehen worden, und empfehle ich dieſelben Einem ſehr verehr⸗ 
den Publikum diemit beſtens. An guſt Büttner in Steitin, 


= 84 — 


103. So eden angekemmeue frischgeſaltene Kabeljau; ouch in einzelnen Ziſchen, 
fo wie jetzt nochmals aufgefullte kleine Norwegiſche Sommer. ober Feteheeringe, 
find in 21, , 37 Tonnen billigſt im Schaaf ⸗ Speicher an der grünen Brücke zu 
haben bei = : Jobann Friedrich Dommer. IE 

2>993899899838059930583350933890589 

104. Wir zeigen hiemit an, daß wir den Verkauf der in unſerer Fleiſch⸗ @- 
© pölelungsAnftait gefertigten geraͤucherten Schinken, Herrn J. Conwentz Wwe., & 
Breitaafle NE 1044., und Herrn C. G. Krebs, Weidengaſſe . 430., auf @ 
9 der Riederſtadt übertragen haben, bei denen dieſelben zum Preiſe von 437 
Sgr. pro it verſteuert zu haben find. = : Re 


D 


a . Hendt. Soermans & Son- 6 
. P. A 


os. Berliner Kuhkaͤſe, Schweizer Schmandkaͤſe, 
ſind ganz vorzüglich ſchon zu haben bei | 
| V. Richter & Co. 


106. Vor übt ſchwediſchem Kalk aus dem letzten Schiffe iſt ein kleiner Ni 
hohe Seigen M 1192., auf der Gleiche gelagert, zu billigem Preiſe zu haben. ; 


107, —. gadnperien. 
28 Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich 
8 5 zu erleichtern, erfunden vom N 
Dr. Ramgois, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. 
Preis pro Schuur 1 Zi 10 Sgr. 5 i 
In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage bei Herrn E. E. Zingler. 
Ueber die vortreffliche Wirkung dieſer Zahnperlen find nur juͤngſt erſt wien 
mehrere Zeugniſſe eingegangen. Se 
Im mobilia oder unbewegliche Sache n. Ei 
108. Zum oͤffentlichen Verkauf des dem ſtäͤdtiſchen Lazareth zugehörigen Grund⸗ 
ſtücks auf Mattenbuden unter der Serbis⸗No. 270. und No. 1. des Hypothekenbuch⸗⸗„ 
iſt ein Lieitationstermin auf . = De 
= Mittwoch, den 8. Mai d. J. Nachmittags 3 Uhr, N 
im Geſchaͤftszimmer des ſiädtiſchen Lazareths anberaumt, zu welchem Kaufluſtige hie 
mit eingeladen werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann einem annehmbaren Kän⸗ 
fer zur erſten Stelle und 5 prö Cent jaͤhrliche Zinſen auf dem Grundſtücke belaſſen 
werden. Die näheren Bedingungen ſind täglich bei mir einzusehen. Er 
RER ; es J. T. Engelhard, Auckionator. 


N er 
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